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Die Unterlagen für die Hauskreise dienen als Hilfe zur Vertiefung und praktischen Umsetzung der 
gehörten Predigt. Sie sollen bei der Vorbereitung auf den Hauskreisabend helfen und bieten eine 
Auswahl. Jeder Hauskreisleiter entscheidet selber, welche Punkte er anwenden möchte. 
 
Gebet/Gebetsgemeinschaft 
   
Einstieg: 
 Welches sind für dich die 3 Hauptpunkte des gelebten christlichen Glaubens? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Konkrete Abmachungen festhalten: 

 Das möchte ich in den kommenden zwei Wochen angehen: 
 
…………………………………………………………………………………………………………………. 
 
…………………………………………………………………………………………………………………. 
 
…………………………………………………………………………………………………………………. 
 
 
Gebet/Gebetsgemeinschaft/Lobpreis 
 
 
 

Gott ist… Liebe 
 Lest 1Joh 4,7-21 

 
 
Erkenne Gottes Liebe – auch für dich (V. 8-10) 
 
 Weisst und fühlst du dich von Gott wirklich geliebt? Sei einmal schamlos ehrlich und erzähle, 

wie es dir diesbezüglich in der Beziehung mit Gott wirklich geht. 
 „Willst du Gott ins Herz sehen, dann musst du zum Kreuz gehen.“ Weshalb? 
 
 
Lebe in Gottes Liebe (V. 11-21) 
 
 Wie geht es dir mit der Aussage: „Lass dich von Gott lieben“? 
 Wie zeigt sich dies in deinem Alltag konkret? („Lass dich von Gott lieben“) 
 Diskutiere die Aussage: „Liebe hat nichts mit Gefühl zu tun, sondern mit bewussten Taten!“ 

Die Liebe wird dort konkret, wo es schwierig ist mit dem Anderen. Lieben wir nur mit Worten 
oder auch mit Taten? 

 
 
Liebe vertreibt die Angst, nicht zu genügen (V. 17-18) 
 

 Gottes Liebe vertreibt die Angst, nicht zu genügen, weil er uns zusagt, dass wir durch 
Jesus Christus genügen. Genügt dir Jesus Christus wirklich? 



 
Notizen: 
 
…………………………………………………………………………………………………………………. 
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